
Neuanfang für Integra 
und die Aqua Mühle

Kooperation mit spezialisierten Aufgabenbereichen soll fit für die Zukunft machen.
WOLFURT FRASTANZ  In Raten 
sterben oder gestalten? Diese exis-
tenzielle Frage trieb die Integra in 
Wolfurt und die Aqua Mühle in Fra-
stanz um. Die Sozialunternehmen 

entschieden sich fürs Gestalten 
und den gemeinsamen Weg. An-
statt sich mit ähnlichen Angeboten 
am zweiten Arbeitsmarkt zu kon-
kurrenzieren, werden zwei spezi-

alisierte Bereiche geschaffen. Was 
mit Arbeit zu tun hat, wandert von 
der Integra zur Aqua Mühle. Umge-
kehrt gehen alle Bildungsangebote 
für Jugendliche und Erwachsene 

von der Aqua Mühle zur Integra. 
„Wir wollen damit unsere Angebo-
te besser auslasten“, begründen die 
Geschäftsführe den Schritt, der mit 
1. Juli in die Umsetzung geht. »A2
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Oase der Begegnung
Theresia Dünser (l.) und Eva-Maria Türtscher begleiten gemeinsam mit Hengst Hans Menschen in schwierigen 

Phasen. Die Pferde in der Propstei St. Gerold werden dabei zu stillen Begleitern, die Trost spenden. »A5 VN/PAULITSCH

Videobeweis sorgt für Eklat 
bei Spitalsreform-Debatte

Neue EU-Regeln sollen Bahnreisen 
komfortabler machen

BREGENZ Heftige Szenen im Land-
tag: Nach nur zwei Wortmeldungen 
beendet Präsident Harald Son-
deregger die Debatte zur Spitals-
reform. Die Opposition reagiert 
empört und spricht von einem 
Skandal. SPÖ, Grüne und Neos se-
hen ihre Rechte beschnitten und 

fordern Aufklärung. Auslöser ist ein 
Streit um Sekundenbruchteile bei 
einer Wortmeldung von Reinhold 
Einwallner. Selbst der Videobeweis 
bringt keine eindeutige Klärung 
– politisch eskaliert die Situation 
dennoch weiter und sorgt für anhal-
tende Spannungen. »A3

BRÜSSEL Die EU-Kommission will 
internationale Zugreisen deut-
lich vereinfachen. Künftig sollen 
Tickets für Verbindungen meh-
rerer Bahnunternehmen einfa-
cher buchbar sein – im Idealfall als 
durchgehendes Ticket für die ge-
samte Reise. Das würde auch die 

Rechte der Fahrgäste stärken: Bei 
Verspätungen sollen Anschlusszüge 
ohne Zusatzkosten genutzt oder Ti-
ckets erstattet werden können. Ziel 
ist es, Bahnfahren attraktiver zu 
machen und mehr Menschen zum 
Umstieg auf die Schiene zu bewe-
gen. »D11
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Trüb und empfindlich 
kühl mit zeitweiligem 
Regen.

Morgens Mittags
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Unmut über Zustände 
in Bregenzer Viertel

Frastanzer steigt bei 
Segos Brauerei ein

Museumstag lädt 
zum Entdecken ein

Anrainer berichten von Schmutz, 
Müll und rätselhaften Kleinbus-
sen. Trotz Beschwerden blieb eine 
Lösung bisher aus. »A8

Die Brauerei Frastanzer beteiligt 
sich an der Segos Braumanufaktur 
in Göfis. Ziel sind Wachstum, neue 
Sorten und mehr Vertrieb bei klarer 
Eigenständigkeit. »D2

Der Wälder Museumstag verbin-
det Tradition und Moderne. Neun 
Häuser zeigen Kunst, Handwerk 
und Geschichte kompakt. »D6
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Bludenzer Familie sorgt mit 
ihren Farben für frischen 
Wind in der Kunstszene. »D1

Austria Lustenau ist 
noch einen Sieg vom 
Aufstieg entfernt. »C1

Gabriella Halbeisen 
ist als Freiwillige in 
der Delegation von 

San Marino hautnah 
in Wien dabei. »C8
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Die nächsten VN erscheinen  
am Samstag, 16. Mai.
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